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Von abgemeldet

Kapitel 5: 

So nun habe ich endlich den letzen Teil meine Story geschafft! Ich hoffe, dass sie euch
gefällt und ihr mir auch weiterhin die Treue haltet! Das wäre echt lieb von euch! Meine
neue Story kommt am Wochenende und dort gibt es dann auch das Pairing
Naruto/Sasuke und vielleicht noch andere! Bin noch am überlegen! Vielleicht baue ich
noch Haku und Zabu (hört sich jetzt an wie das Rind/lach) mit ein! Mal sehen! Kakashi
und Zabu wären ja auch recht interessant! Mal sehen was ich mir einfallen lasse!
Knuddel! Vielleicht schreibe ich noch einen Teil zu der Story wo ich ein wenig auf den
Alltag der beiden Paare eingehe! Mal sehen! Aber jetzt kommt erstmal was neues von
mir! Grins! Danke an alle fürs lesen! Ihr seid die Besten!

Iruka überlegte krampfhaft was er sagen sollte. Die ganze Zeit nur dumm rumsitzen
war ja auch nicht das wahre und über das Wetter wollter er auch nicht reden. "Ähhh,
wo ist den Sasuke-kun, fragte er schließlich und blickte sich um. "Oh, der hat
Bauchweh bekommen aber nicht vom Kuchen oder so, den könnt ihr ruhig essen aber
er hat gestern wohl schlechte Milch getrunken, sagte Naruto eifrig und stellte den
Kuchen ab." Kakashi blickte Naruto und Sakura argwöhnich an. Irgendwas stimmte
hier nicht und warum war Sakura so rot geworden als Naruto von Sasuke erzählt
hatte. Aber seine Überlegungen stellte er schnell beiseite als er den Kuchen sah und
seine Augen fingen an zu strahlen. Er liebte alles Süße und die Torten sahen ja klasse
aus und er hatte noch nie einen so großen Marmorkuchen gesehen. "Wow, die Kuchen
sehen super aus, ich hätte gerne von allen drei ein großes Stück, sagte Kakashi und
hielt Sakura seinen Teller hin." Sakura grinste und schnitt den Kuchen an und auch
Iruka und Naruto mussten lachen. Kakashi sah aber auch zu süß aus wie der so gierig
auf die Kuchen starrte und sich über die Lippen leckte. "Lacht nicht so, sagte Kakashi
schmollend und schnappte sich den Kuchenteller mit seiner geliebten Beute. Er strich
sich das Haar aus dem Gesicht und fing an zu essen. Genießerisch schloß er die Augen
und genoß jeden Bissen mit der Hingabe eines Restaurantkritiker. Iruka beobachtete
ihn sanft lächelnd und aß ein Stück vom Marmorkuchen. Staunend sah er sich die
hübsche Decko an und er konnte sich schon denken was Sakura und Naruto mit
diesem Fest bezweckt hatten. Er glaubte zwar nicht an einen Erfolg aber er dankte
den beiden im Gedanken dafür, dass sie sich soviel Mühe gemacht hatten. "Der
Kuchen schmeckt wunderbar, sagte Kakashi und strahlte wie ein kleines
Honigkuchenpferd (Aua, mach nicht so ein Theater wegen des Honigkuchenpferdes).
Ich wusste gar nicht, dass ihr so gut backen könnt und auch die Drinks sind klasse. Das
ist ein echt tolles Fest aber warum habt ihr nur so wenige eingeladen?" "Wir wollten
halt nur die Leute einladen, die uns wichtig sind Sensei und das seit nunmal ihr und
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Iruka. Ich meine wir haben euch ja soviel zu verdanken und da dachten wir wäre so ein
Fest doch ein nettes Dankeschön." Bald hätte sie sicher den Beinahmen Münchhausen
aber egal, der Zweck heiligt die Mittel oder war es anders, dachte Sakura. "Aber es hat
noch einen anderen Grund, sagte Naruto leise." Iruka verschluckte sich beinahe an
seinen Kuchenstück und blickte Naruto entsetzt an. Er würde doch jetzt nicht die
Wahrheit sagen oder doch? Kakashi würde sicher ausrasten und danach hätte er ihn
für immer verloren.

"Ich habe mir immer gewünscht der nächste Hogake zu sein und das mich alle im Dorf
anerkennen und mich respektieren aber ich habe gemerkt, dass das nicht alles ist. Das
wichtigste ist doch die Liebe und das man mit dem Menschen zusammen ist den man
liebt und das dieser Mensch einen respektiert und so mag wie man ist. Wenn ich jetzt
sehen muss, dass der Mensch der für mich wie ein Bruder ist leidet, dann tut es mir
von Herzen weh und ich kann nicht verstehen, dass er so leiden muss. Warum kann der
andere nicht bei ihm sein obwohl er seine Liebe erwiedert. Es ist doch egal, was
zwischen ihnen vorgefallen ist, besonders dann wenn der anderen ihn doch verziehen
hat. Verdammt, warum steht ihr nicht zu euren Gefühlen Sensei? Warum tut ihr Iruka
so weh und behandelt ihn wie Luft? Sagt nichts und lasst mich ausreden. Ihr liebt euch
doch und das ist doch das einzige was im Leben zählt. Es ist egal ob ihr beide Männer
seit, den nur die Liebe ist wichtig. Sicher wird es schwer werden dazu zu stehen aber
ihr habt doch uns und wir werden immer zu euch halten." Sakura nickte bestätigend.
"Wir haben das Kuchenfest gemacht, damit ihr miteinander redet und vielleicht mal
nicht so verdammt stur seit und endlich zu euren Gefühlen steht. Besonders ihr Sensei
und wenn ihr Iruka nochmal wehtut, dann kriegt ihr es mit mir zu tun. Ich wäre
glücklich wenn mich jemand so lieben würde. Wir lassene euch jetzt mal alleine und
dann könnt ihr in Ruhe reden, sagte Naruto und zog Sakura ins Haus."

Kakashi blickte Naruto nur mit offenen Mund nach und konnte es nicht fassen. War
das eben sein Schüler gewesen? Der aufbrausende und zu Streichen aufgelegte
Naruto. Anscheinend hatte der Junge viel dazugelernt und er hatte ihm gehörig den
Kopf gewaschen. Er lächelte und drehte sich zu Iruka. "Naruto scheint dich sehr zu
mögen und ich muss wohl jetzt aufpassen was ich tue sonst trifft mich sein Zorn."
"Naruto ist reifer geworden und das verdankt er wohl deinem Einfluß aber ich muss
sagen, dass ich dankbar bin. Endlich hat dir mal jemand die Leviten gelesen, sagte
Iruka und grinste fies." "Ach, dass findest du also witzig mein Lieber? Soll ich dir mal
zeigen was ich lustig finde, fragte Kakashi und klatschte Iruka sein noch
übriggebliebenes Stück Schwarzwälderkirschtorte ins Gesicht." Iruka verlor vor lauter
Schreck das Gleichgewicht, fiel vom Stuhl und landete unsanft auf im Gras. Er wollte
wütend aufschreien aber da war Kakashi schon über ihn und legte ihm die
Kuchenreste vom Gesicht. "Hmmm, du schmeckst süß und so richtig lecker nach
Schwarzwälderkirchtorte, sagte Kakashi lächelnd und schleckte Iruka das Gesicht
weiter ab." "Das magst du also aber ich wollte eigentlich nicht als deine Süßigkeit
enden du Vielfraß." "Oh, ich will dich ja auch nicht nur als Süßigkeit haben mein Engel
sondern du sollst ab jetzt immer für mich da sein und mich niemals mehr allein lassen.
Aber nur wenn du es möchtest und mich überhaupt noch willst." "Na ja, ich weiß nicht
ob ich einen Dämon haben will. Schließlich bin ich ja ein Engel und ob ich dich dann
ertragen kann?" Kakashi machte ein trauriges Gesicht und blickte Iruka wie ein
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Hundewelpe an. "Komm her du Dummkopf und küss mich, sagte Iruka und zog
Kakashi in seine Arme. Wie sollte ich auch ohne dich leben können, ich will immer mit
dir zusammensein egal was passiert. Ich liebe dich doch." "Ich liebe dich auch Iruka,
sagte Kakashi und senkte den Kopf um Iruka zu küssen. Bevor Iruka etwas sagen
konnte verschloss er seinen Mund mit einem leidenschaftlichen Kuss. Iruka gab es auf
noch irgendetwas zu sagen und erwiderte seinen Kuss. Sanft drückte Kakashi Iruka ins
Gras und beugte sich über ihn. Langsam küsste er seinen Hals und strich durch Iruka's
langes Haar, dass sich wie ein schwarzes Meer über den Boden ausbreitete. Iruka
genoss seine Liebkosungen und seufzte leise auf. Er ließ seine Handflächen über die
Biegungen von Kakashi's Schultern gleiten. Sein Köper sah aus wie aus Marmor. Nein,
nicht aus Marmor, dachte Iruka. Er war weich, blühend und warm. Er spürte einen
Druck im Brustkorb. "Du bist vollkommen, flüsterte er Kakashi ins Ohr" Mit kreisenden
Bewegungen strich er Kakashi über seinen Rücken, was ihn schier verrückt machte. Er
küßte Iruka den Nacken, die Schultern, die Brust. Er ließ sich auf Iruka herab und
stöhnte auf, so schmerzlich schwoll es in seinen Lenden an. Er küßte die anmutige
Biegung seines Nackens, atmete den sanften Duft seines Haars ein und streichelte
sein Gesicht und drückte sich an ihn. Er hatte Vollkommenheit zu schmecken
bekommen und dieser Geschmack war einfach wunderbar. Wie hatte er Iruka nur so
fies behandeln können. Seinen geliebten Engel. "Lass uns gehen, flüsterte Iruka und
blickte Kakashi sanft an. Ich möchte endlich mit dir allein sein mein Dämon und ich
glaube die Kleinen wollen jetzt auch für sich sein." "Naruto und Sakura, fragte Kakashi
verdattert?" "Ja, genau die Hübschen meine ich und nun lass und gehen." "Ok, aber
nur wenn du ganz lieb zu mir bist und naher mit mir Baden gehst." "Hmmm, warum
nicht aber nur wenn du mir den Rücken einseifst." Sie küssten sich nochmal sanft und
verließen dann gemeinsam den Garten aber voher schnappte sich Kakashi noch den
Rest der Schwarzwälderkirchtorte.

Puh, ein Paar haben wir schonmal glücklich zusammengeführt und nun folgt das
nächste! Haha! Schreiberling dreht durch! Naruto stand in der Küche und ließ den
Kopf hängen. Ob er jetzt zuviel gesagt hatte. Sicher würde er später noch eine
Standpauke von Kakashi und Iruka bekommen und er wartete nur auf Sakura's
Wutausbruch. "Das war wunderschön Naruto, sagte Sakura sanft. Noch nie habe ich
sowas schönes gehört und ich denke es hat geholfen." Sie zog Naruto zum Fenster wo
sie sehen konnten wie sich der Engel und der Dämon küssten. "Du hast genau das
richtige gesagt und ich bin echt stolz auf dich. Es tut mir leid, dass ich oft so fies zu dir
war und ich wünschte es wäre anders gelaufen zwischen uns. Ich wünschte ich hätte
schon eher gemerkt was für ein wunderbarer Junge du bist." "Sakura-chan, du musst
dich nicht entschuldigen, ich war ja oftmals ein verrückter Idiot und habe euch das
Leben nicht leicht gemacht." "Stimmt aber ohne dich wäre das Leben schon verdammt
langweilig gewesen und wenn du mich jetzt nicht küsst muss ich es tun Baka." Naruto
blickte Sakura erstaunt an und konnte nicht glauben was er da hörte. "Ich habe mich in
dich verliebt Naruto und ich war so ein Idiot weil ich vorher so gemein zu dir wahr.
Hast du mich nicht mehr lieb, sagte Sakura traurig." Bin ich nun zu weit gegangen,
dachte Sakura und Tränen stiegen ihr in die Augen." "Hey Sakura, wein doch nicht,
sagte Naruto sanft und küsste sie zärtlich auf den Mund. Du bist doch meine
Prinzessin." Glücklich fielen sich die Beiden in die Arme und versanken in einen langen
Kuss.
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